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Halle und Umgebung
Halle den 9 September 1916

Städtiſcher Eierverkauf
Bekanntmachung

Der Verkauf der der Stadt überwieſenen Eier wird Montag
zen 11 September 1916 in der Talamtſchule fortgeſetzt Als Käufer

rden nur ſolche Perſonen zugelaſſen welche bei den früheren
erkaufen einmal oder wiederholt keine Eier erhalten haben und
fies durch ihre Lebensmittelſcheine nachweiſen können und zwar

erden diesmal Eier abgegeben an die bisher einmal oder wieder
Pit nicht berückſichtigten Jnhaber der folgenden Lebensmittel
heineu Ahr vorm an die Haushalte mit den Nr 46 001 48 500

von 5 Uhr nachm an die Haushalte mit den Nr 48 5012 51 000
dieſer Haushalte erhält ein Ei mehr als der Zahl der

ihm angehörenden Perſonen entſpricht alſo Haushalte mit einer
Perſon 2 Eier mit zwei Perſonen 3 Eier mit drei Perſönen
Eier und ſo fort Die übrigen Haushaltungen folgen demnächſt

Verkaufspreis beträgt 24 Pfg für das Stück Beim Verkauf
ver neue Lebensmittelſchein vorzulegen
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem

Kupfergeld hereit zu halten

Salle a den 9 September 1916 Der Magiſtrat

30 Gramm Butter
Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom
43 Januar 1916 wird die Verteilung der Butter in der
n 11 bis 17 September 8 Woche folgendermaßen
eregelt

Es entfallen auf den Kopf der Bevölkerung 30 Gramm
Die Menge welche an die einzelnen Haushalte abgegeben
rden kann beſtimmt ſich nach der Zahl der Angehörigen

s Haushaltes die ſich aus dem Butterſchein ergibt
Der Verkauf beginnt am Dienstag den 12 September

Er erfolgt auf Grund des für die 8 Woche gültigen Ab
ſhnittes des Butterſcheines in den Geſchäften in denen die
Käufer in die Kundenliſte eingetragen ſind
Der Verkäufer hat beim Verkauf den Abſchnitt 8 des
Butterſcheines abzutrennen und den Verkauf in der Kunden
liſte anzumerken Die abgetrennten Abſchnitte ſind gebün
delt dem Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1 III Zim
mer 26 am Montag den 18 d Mts abzuliefern

Militärurlauber erhalten die Butter auf Grund von
e keiven nur auf dem ſtädtiſchen Markte Talamt

ule

Halle a den 8 September 1916
Der Magiſtrat

Saccharin
Bekanntmachung

Die mit dem Verkauf von Süßſtoff Saccharin betrau
ten Geſchäfte können die eingelangten Vorräte in der Tal
amtſchule abholen laſſen Der allgemeine Verkauf beginnt
am Montag den 11 September gemäß der Bekanntmachung
vom geſtrigen Tage

Halle a den 9 September 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr Beſchlagnahme und Beſtandserhebung der Fahrrabereifungen

Alle diejenigen Perſonen denen gemäß S 1 der Verordnung
des ſtellvertretenden General Kommandos IV Armeekorps zu
Nagdeburg vom 12 Juli 1916 die Weiterbenutzung der in ihreBeſitz befindlichen g der in ihrem

Fahrraddecken und
Fahrradſchläuche

ächt geſtattet iſt werden hiermit aufgefordert vorgenannte Gegenfände in unſerer vom 14 Auguſt bis 15 September 1916 Werktags

9 bis 12 Uhr vormittags und
3 bis 5 Uhr nachmittags

Deren Sammelſtelle Turnhalle am Roßplatz freiwillig abzu
efern

An Vergütungen werden gezahlt
Decke Schlauch

Klaſſe a ſehr gut r e 2 5 A,00 3,00Kla e b gut w4 e e 3,00 Al 2,00 AKla e c noch brauchbar 77 0 v 1,50 et 1,50 M
Klaſſe d unbrauchbar O,50 0,25 A

Einwendungen gegen die Höhe der Preiſe für welche die ab
T ä Gegenſtände angenommen werden ſind nach der Ab

ferung nicht mehr zuläſſig
z Ablieferung der Gummiſtücke hat in ſauberem Zuſtande

zu erfolgen
Ueher die abgelieferten Gegenſtände wird eine Anerkennungs

beſcheinigung ausgeſtellt die zur Empfangnahme des zu zahlenden
Betrages berechtigt Die Bezahlung erfolgt durch die Stadthaupt
kaſſe Werktags von 9 bis 12 Uhr vormittags

Wer die Fahrradbereifungen nicht freiwillig abliefert ha
eine Beſtandsanmeldung in der Zeit vom 15 bis 30 September
1916 Rathausſtraße 19 II Zimmer 62 zu erſtatten Meldeformu
jare ſind in den einzelnen Polizeirevieren erhältlich

Gleichseitig weiſen wir noch darauf hin daß die Benutzung
er unter die Beſchlagnahme fallenden Fahrräder zu Vergnügungs

Sportzwecken pp verboten iſt
Salle den 2 Auguſt 1916

Der Magiſtrat

Die Verſorgung mit Fett und Milch
Die neue Fettverordnung des Bundesrates durch welche
ine durchaus gleichmäßige Verteilung des in unſerem Vater
lande vorhandenen Fettes auf alle Einwohner erreicht wer

den ſoll tritt demnächſt in Wirkſamkeit Die weſentlichſten
Beſtimmungen der neuen Verordnung ſind diejenigen welche
ſich auf die ſogenannte Bauernbutter beziehen Die Butter
verſorgung war bisher in der Weiſe geregelt daß die
Arößeren Molkereien einen Teil ihrer Butter an Zentral
tellen abgaben die ſie dann nach einem beſtimmten Schlüſſel
n die einzelnen Städte verteilten Hierdurch wurde nur
un verhältnismäßig kleiner Teil der erzeugten Butter den
kinwohnern der Städte zugeführt Ein großer Teil der
butter wurde von der Verteilung überhaupt nicht erfaßt

Die neue Fettverordnung ergreift die geſamte Butter
erzeugung und führt ſie allen Verbrauchern in Stadt und
Land in gleichem Maße zu

In der Periode des Ueberganges
werden ſich für die Verſorgung zwei

r neuen Perteilung
Schwierigkeiten

ergeben Die Zentralſtellen in den einzelnen Provinzen und
Ländern arbeiten ſeit Wochen mit größter Anſpannung aller
Kräfte ſie ſtellen die Höhe der Buttererzeugung in den ein
zelnen Gebieten feſt und regeln die Verſendung in die ein
zelnen Teile des Landes Dieſe Arbeit erfordert einen un
geheuren Apparat der nicht ohne Ueberwindung von Schwie
rigkeiten in Funktion treten kann Es iſt möglich daß wir
infolge der Neuordnung der Butterverteilung zunächſt eine
Zeit größerer Knappheit haben werden ehe der durch die
neue Ordnung bezweckte Zuſtand erreicht iſt wonach auf den
Kopf der Bevölkerung ungefähr 90 Gramm
Fett in der Woche einſchließlich Margarine
und Schmalz entfallen ſollen

Die NReuregelung der Butterverſorgung bringt auch eine
Reuregelung der Milchverſorgung mit ſich Jn Zukunft ſoll
grundſätzlich a l le Vollmilch verbuttert werden Der
Zunahme von Butter wird daher eine Abnahme der Voll
milch gegenüberſtehen Die Vollmilch iſt in Zukunft
nur zur Verſorgung von kleineren Kindern
ſtillenden Müttern und Kranken beſtimmt die
übrigen Perſonen ſollen Milch nur in Form von Magermilch
erhalten

Die vom Magiſtrat geſtern bekanntgegebene Verord
nung über den Milchverkehr iſt eine vorläufige durch die
erwähnten Verhältniſſe bedingte Regelung Die vorzugs
weiſe Befriedigung von Kindern ſtillenden Müttern und
Kranken mit Vollmilch wird in Zukunft durch Ausgabe
von Milchkarten ſichergeſtellt werden vorläufig ſoll
dieſes Ergebnis dadurch erreicht werden daß diejenigen
welche auf Grund von Milchſcheinen einen Anſpruch auf
Bezug von Vollmilch haben ihren Einkauf vor den anderen
beſorgen können Auf dieſe vorzugsweiſe Verſorgung geben
nur die vom Magiſtrat ausgeſtellten Milchſcheine
Anſpruch

Trotz der beſtehenden Milchknappheit kommt es immer
noch vor daß einzelne Haushalte verhältnismäßig große
Mengen Milch beziehen manche Haushalte beſorgen den
Einkauf in der Form daß ſie gleichzeitig oder nacheinander
an verſchiedenen Stellen Milch kaufen und zwar bei jeder
den ganzen Bedarf für den Haushalt nach Mitteilung
der Molkereien geht die Rückſichtsloſigkeit mancher Leute ſo
weit daß ſie Milch literweiſe an verſchiedenen
Stellen kaufen und den Rahm zur Buttererzeugung
verwenden Einem ſolchen eigenſüchtigen und verwerflichen
Treiben will die heute erlaſſene Verordnung des Magiſtrats
dadurch ſteuern daß nicht nur der Verkauf ſondern auch
der Kauf übermäßiger Milchmengen mit
Strafe bedroht wird Die Strafdrohung der Bundes
ratsverordnung findet auf alle Haushalte Anwendung die
ohne einen Milchbezugsſchein mehr als Liter Vollmilch
für eine erwachſene Perſon des Haushaltes kaufen

Die neue Kriegsanleihe
Vorkeilhafle Einzahlungsbedingungen

Wann iſt die gezeichnete Kriegsanleihe bezahlen Aufdieſe Frage hat die von uns derbſfentliche Zeichnangeaufforde

rung bereits Auskunft gegeben Es dürfte indes von Intereſſe
ſein zu zeigen wie ſehr bei den feſtgeſetzten Zahlungsterminen
auf h Jntereſſen und Wünſche des Zeichners Bedacht genom
men iſt

Zunächſt ſollen alle die die ſchon jetzt über flüſſige Mittel
verfügen oder bis zum Ablauf des Monats September die er
forderlichen Gelder flüſſig machen und ſofort in den Genuß der
hohen Zinſen treten wollen bereits am 30 September die Mög
lichkeit haben Vollzahlung zu leiſten Jn dieſem Falle würde
jemand der z B 1000 Mk S prozentige Reichsanleihe gezeichnet
hat die Zinſen für die Zeit vom 1 Oktober 1916 bis zum 31
März 1917 ſofort mit 2 vergütet erhalten alſo nur
980 Mk abzüglich 25 Mk 955 M für Schuldbuch geichnungen
953 Mk aufzubringen haben Wer im September noch keine
freien Mittel hat wohl aber alsbald nach dem Viertehjahres
wechſel Geld einnimmt iſt in der Lage an jedem beliebigen
Tage ſein Geld zinstragend anzulegen d h zur Einzahlung auf
die Kriegsanleihe zu benutzen Erſter Pflichtzahlungstermin
für Zeichnungen bei der Poſt gelten beſondere Beſtimmungen
iſt der 18 Oktober an dieſem Tage müſſen 30 Prozent des dem

eichner zugeteilten Betrages an Kriegsanleihe bezahlt werden
wobei Vorausſetzung iſt daß die Summe des fällig gewordenen
Teilbetrages wenigſtens 100 Mk ergibt Infolge dieſes Vor
behalts beginnt bei ganz kleinen Zeichnungen die Einzahlungs
pflicht nicht ſchon am 18 Oktober ſondern an einem der ſpäteren
Termine die folgendermaßen feſtgeſetzt ſind 20 Prozent des
zugeteilten Betrages am 24 November dieſes Jahres 25 Pro
zent am 9 Januar 1917 und 25 Prozent am 6 Februar 1917
Hat jemand z B 100 Mk Kriegsanleihe gezeichnet und zuge
teilt erhalten ſo ſind dieſe 100 Mk am 6 Februar 1917 zu be
zahlen Bei einer Zeichnung auf 200 Mk Kriegsanleihe ſind
je 100 Mk am 24 November 1916 und am 6 Februar 1917
zu bezahlen Bei einer Zeichnung auf 300 Mk Kriegsanleihe
ind zu bezahlen 100 Mk am 24 November dieſes Jahres

W Mk r Januar u 0 e 6 e hahres er hingegen Kriegsanlei geteierhalten hat muß 600 Be Kriegsanleihe am 18 Oltobe 400

Mk am 24 November und je 500 Mk Kriegsanleihe am 9
Januar und 6 Februar nächſten Jahres bezahlen

Bemerkenswert iſt daß der Monat Dezember überhaupt
keinen enthält und zwar mit Rückſichtdarauf daß der Jahreswechſel an und für ſich bei vielen Zeichnern
die Bereitſtellung größerer Mittel erforderlich z machen pf

Ebenſo wie ſchon vor dem erſten Pflichtzahlungstermin die
Vollzahlung geleiſtet werden kann iſt es iſi eilzahlungen
vor dem Pflichtzahlungstermin vorzunehmen jedoch immer nur
in runden durch 100 teilbaren Beträgen des Nennwertes der
Anleihe Bei ſämtlichen Einzahlungen auf die 5 prozenkige
Reichsanleihe werden wie ſchon oben erwähnt 5 Prozent Stück
zinſen vom Zahlungstage früheſtens vom 30 September 1916
ab zugunſten des Zeichners verrechnet Das erklärt ſich darausdige ſenianf der 5 en Reichsanleihe erſt am
1 April 1917 beginnt während der Zeichner Anſpruch f

rt in den Genuß der Zinſen zu treten Bei den neuen
en beginnt der uf am 1 Januar

an a Du in n von Snſen und zwar in von ennur bei den bis zum 30 u alen
in Betracht

erfolgt 95,50 Mk beza

Beſondere Bedingungen gelten für die Einzahlungen au
Zeichnungen die bei den Poſtanſtalten erfolgen Hier kanr
die Vollzahlung zwar auch ſchon am 30 September vorgenommen
werden ſie muß jedoch am 18 Oktober geleiſtet ſein Teilzahlun
gen ſind nicht zuläſſig Für jede 100 Mk 5 proz Re eiht

Zeichnungen auf atzanweiſungen werden bei der Poſt nicht
angenommen müſſen tat die Zahlung am 30 September

lt werden und falls die Zahl am
18 Oktober erfolgt 95,75 Mk Der an ſich ſchon während des
Krieges ſtark vergrößerte und erſchwerte Betrieb bei den Poſt
anſtalten macht es unmöglich die Arbeit bei der Poſt dadurch
weſentlich zu ſteigern daß dort auch noch nach dem 18 Oktober
Einzahlungen angenommen werden können Davon durfte um
ſo eher abgeſehen werden als es ja eine ſehr große Anzahl von
Zeichnungsſtellen Banken Sparkaſſen Verſicherungsgeſellſchaf
ten Kreditgenoſſenſchaften im gibt bei denen von dem
Recht der Teilzahlung ſeitens des Zeichners Gebrauch gemacht
werden kann

Wer über irgendeine Frage die mit der Kriegsanleihe zu
ſammenhängt im Zweifel iſt wird an allen Steklen an denen
gezeichnet werden kann bereitwilligſt Auskunft erhalten Jeden
falls ſollte niemand etwa aus dem Grunde weil er ſich über den
einen oder den anderen Punkt nicht im Klaren iſt von der Be
teiligung an der Kriegsanleihe abſehen Es iſt die Pflicht eines
jeden Deutſchen an dem Erfolge der Zeichnung auf die 5 Kriegs
anleihe nach beſten Kräften mitzuwirken

Kriegsanleihezeichnung bei der Sparkaſſe
Die ſtädtiſche Sparkaſſe bittet zur beſſeren Verteilung

der Zeichnungen und ſchnelleren Abfertigung nicht mit
den Kriegsanleihezeichnungen bis zu denletzten Tagen der am 5 Oktober ablaufenden
Zeichnungsfriſt zu warten ſondern möglichſt bald
die Zeichnung in der Hauptſtelle zu bewirken Der Geſchäfts
verkehr wird ſich dann auf Grund der bisherigen Erfahrungen
der Spärkaſſe wie der Sparer ruhig und ſchnell abwickeln
Dagegen iſt erfahrungsmäßig in den letzten Tagen der Frifi
der Andrang immer ſehr groß ſo daß viele Zeichner dann
längere Zeit warten müſſen Es kommt hinzu daß mit Rück
ſicht auf den Quartalswechſel der Andrang des Publikums
bei der diesmaligen Zeichnung von Ende September bis An
fang Oktober wegen der üblichen bedeutenden Einzahlungen
und Abhebungen ſowie fälligen Hypothekenzinszahlungen
ohnehin ein beſonders großer ſein wird Es wird da
her dringend empfohlen der Bitte derSparkaſſe zu entſprechen und die Zeichnung
möglichſt bald vorzunehmen

Weiter ſei darauf hingewieſen daß die hieſige im Reichs
bankgebäude befindliche Darlehnskaſſe Darlehen welche zur
Einzahlung auf gezeichnete 5 Kriegsanleihe gewünſcht wer
den gegen Verpfändung von Wertpapieren und Schuldbuch
forderungen zu einem Vorzugszinsſatze von zurzeit 54 Proz
gewährt Die Reichsbanknebenſtellen in Bitterfeld Köthen
Eisleben Naumburg Weißenfels und Wittenberg nehmen
Darlehnsanträge ſowie die zu verpfändenden Wertpapiere
zur koſtenloſen Weitergabe an die hieſige Darlehnskaſſe ent
gegen

Erwerb von Kriegsanleihe ohne eigenes Geld

Die 5 Kriegsanleihe hat auch die in Halle domizilierte Ver
ſicherungsgeſellſchaft Jduna auf den Plan gerufen Sie weiſt
darauf hin daß ahnlich wie Sparer die ihr Geld den Sparkaſſen
und Banken anvertrauen auch dieienigen die ihre Erſparniſſe den
VerſicherungsGeſellſchaften in Geſtalt von Prämien übergeben
haben ihr Guthaben zum Erwerb von Kriegsanleihen benutzen
können Die Verſicherungsnehmer ſind nämlich in der Lage ihre
Policen unmittelbar bei der Geſellſchaft ſelbſt zu beleihen und
ron dem Darlehenswert der Policen ſich Kriegsanleihe zu be
ſchaffen Die Jduna erklärt ſich bereit eventl den höchſtmög
lichen Beleihungsbetrag für Rechnung des Verſicherten zu zeichnen
Die Geſellſchaft beweiſt damit im vaterländiſchen Jntereſſe ein
weitgehendes Entgegenkommen ein Entgegenkommen das zu
gleich Bürge ihrer wirtſchaftlichen Stärke in unſerer ſchwerer
Zeit iſt Denn man darf nicht verkennen daß der von ihr ange
botene Weg die Geſellſchaft zwingt die Mittel für die e
lichen baren Einzahlungen aus eigenem Vermögen zu beſorgen
Möchten viele ihrer Verſicherten die Gelegenheit ohne eigenes
Geld ſich beſonders gut verzinsliche Wertpapiere zu beſſ
micht entgehen laſſen und möchten ſie zahlreiche Nachahmer fi
auch in den Kreiſen der Verſicherten anderer gleich
artiger Geſellſchaften

Gewährung von Gehaltsvorauszahlungen an Beamte
zur Zeichnung von Kriegsanleihe

Um den vielfach aus Beamtenkreiſen geäußerten Wünſchen
ihnen die Zeichnungen auch auf weitere etwa zur Ausſchreibung
kommende Kriegsanleihen zu erleichtern entgegenzukommen wer
den auf Anordnung des Reichsſchatzamtes und des preußiſchen
Finanzminiſters den Veamten zur Zeichnung auf die fünfte und
etwaige weitere Kriegsanleihen Vorauszahlungen auf ihr Gehalt
in demſelben Umfange und unter den gleichen Rückzahlungsbe
dingungen wie bei der vierten Kriegsanleihe mit der Maßgabe
gewährt daß die Rückzahlung bis zum Beginn des fünften auf
die Zeichnung folgenden Vierteljahrs erfolgt Die Kriegsanleihen
ſind von den Beamten wiederum bei der das Gehalt zahlenden
Kaſſe die ſich die erforderlichen Zeichnungsſcheine rechtzeitig zu
verſchaffen hat wie bei der vierten Kriegsanleihe durch
Vermittlung der Königlichen Seehandlung Preußiſchen Staats
bank zu erfolgen

Für die Kriegsbilderbogenwoche
die zum Beſten der Kriegskinderſpende Jhrer Kaiſerlichen und
Königlichen Hoheit der Frau Kronprinzeſſin vom 20 bis 26 Sep
tember d Js veranſtaltet wird ſind die Vorbereitungen in vollem
Gange Schon weiſt überall in Stadt und Land insbeſondere auf
den Bahnhöfen das von dem Maler Herrn Wiedemann Berlin
Friedenau entworfene Plakat auf die Kriegsbilderbog hin
Der in die Heimat beurlaubte Krieger hält in dankbarer Freude
das während ſeiner Abweſenheit im Felde geborene Kindchen in
ſeinen Armen Vor ihm t ſein Weib und ein älteres Kind
Lebenswahr treten die Geſtalten hervor und ſprechen die er
greifende Spra der Treue im Felde und in der Heimat
Helft meiner Kriegskinderſpendel DenKriegsmüttern gilt mein Werk ſind die ſchlichten

Worte mit denen Jhre Kaiſerliche und Königliche Hoheit die
Frau Kronprinzeſſin alt und jung Männer Frauen und Kinder
zur Mitbilfe an ihrem Werke das echtem deutſchen mütte

um verdankt aufruftwerden nicht erwartet wohl aber zu

We e ehe hogeng ein vollendetes dar und einbedeutungsvolles Erinnerungsblatt an die jetzige gewaltige Zeit
bi koſtet nur 10 Pfennig Riemand bleibe zurück Dann wird

bedüxrfen durch die
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Preiſe die zu den tatſächli

Redakteur Hans Paalzow F
Wieder der re e Redaktion einen mer

lichen Verluſt bereitet Redakteur Hans Paneer ſt im
blühenden Alter von 24 Jahren auf dem Felde der Ehre

ebliebent Als der Krieg ausbrach diente er gerade als Einjährig
Freiwilliger in Jena Mit jugendlicher Begeiſterung Weſt er
mit ſeinen Kameraden hinaus zunächſt nach dem en
wo ſein Regiment in raſchen Siegeslaufe Belgien und Nord
frankreich durchmaß Bald danach waren der Truppe im
Oſten unſeres Vaterlandes noch ſchwerere Aufgaben be
ſchieden wo es galt unter Hindenburgs Führung der Ruſſenerrſchaft in Oſtpreußen ein Ende zu machen Unermüdlich
et Hans Paalzow dort die außerordentli

n Strapazen der
Gewaltmärſche auf ſich genommen und in ſchönem ſoldatiſchen
Ehrgeiz von ſeinen Kräften mehr gegeben als ſeinem zarten
Körper werden konnte Kaum hatte ihn vin Auf
enthalt im Lazarett wieder gekräftigt ſo meldete er ſich von
neuem an die Front und machte die heißen Kämpfe in Polen
mit bis feindliche Kugeln ihn niederwarfen eder genas
er von mehrfacher Verwundung Für ſeine Bravour wurde
er zum ehe und dann zum Vißzefeldwebel befördert
Nach einem Ausbildungskurſus im Sennelager kam er vor
wenigen Wochen als Offiziersaſpirant erneut ins Feld nach
dem Oſten wo um die Gegend von Kowel das rn Ringen
anhält Die liche Zuverſicht und der goldene Humor
die ihn a onſt im Leben auszeichneten haben ihnBriefe und Poſtkarten noch aus den letzten Tagen beweiſen

es auch in jene furchtbaren Kämpfe hineingeleitet und
ihn ſeinen Kameraden einen Führer werden laſſen deſſen
Unverdroſſenheit ein ermunterndes Beiſpiel gab Nun ſoll
er nicht mehr zurückkehren aus blutigem Strauße Eine
Kugel hat ihn als er am 28 Auguſt ſeine Leute zum Sturme
führte ins Herz getroffen und dem jungen Leben ein jähes
Ziel geſetzt

Viel Hoffnung und viel Erwartung iſt mit ihm dahin
geſunken ein begabter Kollege mit reicher Phantaſie dem
das Schreiben flott und flüſſig von der Hand ging iſt von
uns geſchieden ein guter Kamerad und liebenswürdiger
Menſch an deſſen ſonnige Geſtglt wir noch oft und gern
zurückdenken werden

re

Der Opfertag für die Marine
Was unſere blauen Jungen ſeit Beginn des Krieges

da wohin ſie das Schickſal geſtellt hat geleiſtet haben an Bord
der Schiffe in allen Meeren in den Schützengräben Flanderns
in den Küſtenforts daheim und in den Dardanellen auf den Fluß
fanonenbooten des Tigris auf den Booten oder den Zevppelinen
das weiß das deutſche Volk und es braucht bei Gelegenheit des
am 1 Oktober ſtattfindenden Opfertages für die
Marine nicht nochmals darauf hingewieſen zu werden Schon
der Umſtand daß dieſer Opfertag überhaupt abgehalten wird daß
die exſte tief aus dein Binnenlande kommende Anregung überall
begeiſterte Zuſtimmung gefunden hat beweiſt wie liebevoll und

i end man in allen Gauen unſeres Vaterlandes der Marine
gedenkt

So vielſeitig wie die Verwendung unſerer Blaujacken iſt ſo
zahlreich ſind die Geſichtspunkte von denen aus ſie das Jntereſſe
der Oeffentlichkeit in Anſpruch nehmen Es iſt erklärlich und liegt
in der Natur der Sache begründet daß zurzeit faſt niemand dem
deutſchen Herzen ſo nahe ſteht wie die Beſatzungen unſerer U
Boote Was ich zum Opfertag gebe ſoll für die UBootsleute
ſein, wird mancher ſagen Andere werden ſonſtige Wünſche
hegen und ihre Gaben etwa nur für das Patenſchiff ihres Landes
ihrer Provinz oder ihrer Stadt verwendet wiſſen wollen Das
wird ſich natürlich nicht machen laſſen Alle Sonderwünſche und
Sonderbeſtrebungen werden zurückzutreten haben hinter dein einen
großen Ziel nämlich einen möglichſt großen Betrag für die Marine
in ihrer Geſamtheit zufammenzubringen Riemand laſſe auch ſeine
Gebefreudigkeit beeinträchtigen durch bange Zweifel ob denn
überhaupt Liebesgaben für unſere Seeleute nötig ſind ob dafür
geſorgt iſt daß ſie richtig verteilt werden und ob man die zu
ſammengebrachten Mittel ſtatt ſie unmittelbar für Liebesgaben
auszugeben in Anbetracht der kommenden ſchweren Zeiten nicht
für ſpäter auffſwaren ſollte Der Wunſch zu erfahren wofür man
ſein Geld hingibt iſt erklärlich und herechtigt es ſei daher zu
ſammenfaſſend betont daß die aufkommenden Mittel verwendet
werden ſollen zur Beſchaffung von Liebesgaben für die Front an
Bord und Land ſowie für die Lazarette ferner für die Unter
ſtützung von Gefangenen und von Kriegerfrauen der Marine end
lich für die Hinterbliebenen ſowie die Jnvaliden der Kriegs
marine Man ſieht es wird nicht nur für den Augenblick Rechnung getragen ſondern auch vorſorgend der Zukunft gedacht Daß

die Verwendung und Verteilung auch wirklich zweckentſprechend
und ſachgemäß erfolgen wird dafür birgt die Perſönlichkeit des
Großadmirals von Koeſter Er iſt an die Spitze der Zentralſtelle
für Liebesgaben an die Kaiſerliche Marine herufen worden und
wer kennt beſſer als er die Wünſche und Bedürfniſſe unſerer Flotte
Wenn daher alle Gaben zunächſt an die Zentralſtelle abgeführt
werden ſo liegt darin neben der Vereinheitlichung des Geſchäfts
rerfahrens die Hewähr daß kein Opfer vergeblich gebracht wird
Komme daher zum Opfertage ein jeder mit warmem Herzen und
vollen Händen

Den unſinnigen Preistreibereien im Weißkchlhandel
hat das Kriegsernährungsamt durch ſeine Maßnahmen und
die Einſetzung der Kriegsgeſellſchaften für die Sauerkraut und
Dörrgemüſe Jnduſtrie erfreulicherweiſe Halt geboten und die
Preiſe ſchon erheblich herabſehen können Die Maßnahmen
wurden unterſtützt durch eine außergewöhnlich große Früh
Weißkohl Ernte Auch die Herbſt und Winterkohl Ernte
verſpricht nach den bisherigen Berichten ein beſonders gün
ſtiges Reſultat Nach vorliegenden Mitteilungen werden
durchſchnittlich 300 bis 490 Zentner aus einem Morgen ge
erntet werden

Bei dieſen günſtigen Ernteausſichten braucht niemand
beſorgt zu ſein daß er nicht genügend Weißkohl erhalten
könnte Die Maßnahmen der Regierung haben auch der
IJnduſtrde ausreichende Mengen geſichert ſo d wir in dieſem
Winter wieder mit nörmalen eiſen für Sauerkraut
rechnen können Jm Jntereſſe unſerer Volksernä wäre
dieſes ſehr zu begrüßen denn gerade das Sauerkraut iſt in
allen Teiken des Reiches doch das beliebteſte Wintergemüſe
und hat außerdem noch den Vorteil daß es ohne weitere Zu
taten in den Haushaltungen verwandt werden kann und
große Nährwerte bietet Der gegenwärtige Marktpreis für
Weißkohl iſt aber immer noch viel zu hoch um den Kohl ingrößeren S zu ein
Aengſtliche Kommunal Verbände und Einkaufsgenoſſenſchaf
ten zahlen in der Sorge daß ſie ſonſt vielleicht keinen Kohl
bekommen könnten den Produzenten und den rErnte in gar

ei mittleren Ernten ſind die
Preiſe an die Produzenten durchſchnittlich 80 Pfg bis 1 Mk
pro Zentner geweſen gegenwärtig haben wir eine reichliche
Ernte aber trotzdem noch Preisforderungen von 3,50 Mark

bis 5,50 Mark r Das iſt

keinem Verhältniſſe ſtehen

eiden zu können

unſinnig hoben Preiſe bezahlt verſündigt ſich am Volkswohle
und zur Rechenſchaft gezogen werden
ſetzt hier das Kriegswucher Amt ein und hilft den Maß
nahmen der Kriegsgeſellſchaften unſerem Heere der Ma
rine und vor allem auch unſerer Bevölkerung das nicht nur
allgemein beliebte ſondern auch ſo notwendige Wintergemüſe
zu mäßigen normalen Preiſen ſicherzuſtellen

Auf zum Zoo
Mit der herbſtlichen Verfärbung des Laubes beginnt nach den

a Frühnebeln die Brunſt der Hirſche Weithin hörbar
erklingt in den Morgen und Abendſtunden der tiefe langgezogene
Schrei des Rothirſches und in weſentlich höherer mehr ſingender
Tonart antwortet der amerikaniſche Vetter der Wapiti JmGegenſatz zu dem gelaſſenen würdigen Rotbirſch wird er meiſt
durch den Anblick von Ter ern eiferſüchtig gemacht ganz toll
und jagt das im Gehege befindliche Muttertier und das Kalb vor
ſich her und ſchlägt ſie mit dem Geweih ſo daß dieſe abgeſperrt
werden mußten Richt minder gefährlich iſt der Axishirſch der
zwar nicht ſo wild darauf losſtürmt wie der Wapiti aber unver
ſehens von den ſpitzen Geweihenden Gebrauch macht ſo daß er
als Einſiedler in ſeinem neuen gut befeſtigten Gehege gehalten
werden muß Auch bei dem Damwild hatte der Beginn der Brunſt
heftige Kämpfe zur Folge bei denen der jüngere weiße u dem
ſchwarzen Platzhirſch erlegen wäre wenn dieſer nicht ſchleunigſt
nach dem Stall getrieben und in Haft genommen worden wäre
Glücklicherweiſe haben die Hirſche ein gutes Heilvermögen als Be
gleiterſcheinung der Waffe Geht die Wunde nicht allzu tief ſo iſt
ſie nach wenigen Tagen veknarbt Mit Befriedigung können die
Beſucher die vor einigen Tagen geſehen hatten wie der ſchwarze
Hirſch dem weißen ein paar tüchtige F ſchlug jetzt feſtſtellendaß der weiße Hirſch wieder ganz geſund iſt Jm B iſongehege
hat ſich in letzter Zeit raſch ein intereſſanter Farbenwechſel voll
zogen Mit dem Winterhaar hat das Kalb das helle gelbbraune
Jugendkleid mit dem tiefdunkelbraunen der Eltern vertauſcht

Morgen nachmittag 3 Uhr und abends 728 Uhr finden
große Konzerte vom Görlach Orcheſter ſtatt Der Eintritts
rreis beträgt für Erwachſene 40 Pfg von 7 Uhr abends ab 30
Pfennig für Kinder 20 Pfg Militär ohne Dienſtgrad zahlt vor
mittags 10 Pfo nachmittags 20 Pfg Siehe Anzeige

2 Konzert der aktiven Regimenitskapelle unſerer 36er

Am Mittwoch den 13 September nachmittags 3 Uhr ver
anſtaltet die aus dem Felde beurlaubte Regimentskapelle unſerer
36er das 2 Wohltätigkeitskonzert zum Beſten des Hinterbliebenen
fonds des Regiments im Bad Wittekind Mit Rückſicht auf
den guten Zweck ſei der Beſuch des Konzerts hiermit angelegent
lichſt empfohlen Näheres im Anzeigenteil

Umſfärbung von Militärſachen

Amtlich Berlin 8 September Jn einer Veröffentlichung
in der Preſſe Umfärben zu Militärſachen verboten wurde
darauf hingewieſen daß das Umfärben von Militärtuchen in
felderau grau und graugrün als Herſtellung von Militärtuchen
angeſehen wird und infolgedeſſen auf Grund der Bekanntmachung
W I 1/5 15 KRA verboten iſt

Um indes die noch vorhandenen Beſtände an Offizierstuchen
in Friedensfarben ſoweit ſie nicht gemäß der Bekanntmachung
W N 10600/11 15 KRA beſchlagnahmt ſind nutzbar zu machen
wird in Eingelfällen die Umfärbung derartiger Tuche auf Antrag
geſtattet werden ſofern die Tuche hinſichtlich der Qualität hierfür
geeignet erſcheinen

Anträge welche nur berückſichtigt werden können wenn ſie
vom Eigentümer geſtellt werden ſind an die Kriegs Rohſtoff Ab
teilung zu richten Sie müſſen enthalten genaue Angabe über
Menge Breite Farbe des Stoffes und Angabe in welche Farbe
umgefärht werden ſoll Kleine Muſterabſchnitte mit der Bezeich
nung des Eigentümers und Qualitätsnummer ſind beizufügen

Perſonalveränderungen

Beförderte zum Leutnant der Reſerve die Vizefeld
webel Gesorgi Halle a Hin z Vitterfeld Schulze
Friedrich Aſchersleben im Jnf Regt Nr 72 Kießmann
Sangerhauſen im Reſ Jnf Rgt Nr 57 Spren ger Weißen

fels im Landw Jnf Regt Nr 109 Hirſchfeld Sonders
r im Armier Batl 122 zum Ltn d Landw Jnf 1 Aufgeb

Collmann Vigzewachtmeiſter Halberſtadt im Feldart Regt
Nr 213 Gerhardt Offiz Aſpir Naumburg a b 2 Batd i r SuhartVegts Nr 4 zum Ltn d Landw Feldart 2 Auf
gebots

Eiſernes Kreuz
Einiähriger Unteroffizier Arno Pfeiffer vom 2 Pom

Ulanen Regiment Nr 9 Sohn des Poſtſekretärs Ludwig Pfeiffer
hat das Eiſerne Kreuz erhalten

Samenvpreiſe Auf Grund einer Uebereinkunft zwiſchen Land
wirtſchaft und Handel ſteht die Regelung der Preiſe für Klee
und Grasſamen ſowie für Futterrüben und Futterkräuter in bal
diger Ausſicht vorausſichtlich können gegen Mitte dieſes Monats
die vereinbarten Preiſe veröffentlicht werden

Beteiligung der Unfallrentenempfänger an den Erntearbeiten
Unfallrentenempfänger der Land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaft für die Prorinz Sachſen können wie dieſe mitteilt ſich un
bedenklich bei Einbringung der diesjährigen Ernte beteiligen Sie
haben n zu befärchten daß lediglich dieſe Tätigkeit zum An
laß von Rentenkürzungen oder Entziehungen genommen wird

Zugverlegung Von Montag den 11 September d Js ab
wird der Perſonenzug 512 Eilenburg bisher ab 5,02 Uhr Halle

bisher an 6,29 Uhr zur Erleichterung des Schulverkehrs wie folgt
verlegt Eilenburg ab 6,02 Kämmereiforſt ab 6,14 Crenſitz ab
6,23 Hohenroda ab 6,81 Delitzſch an 6,38 Delitzſch ab 6,40 Groß
Kyhna ab 6,49 Klibſchmar ab 6,56 Golmar ab 7,03 Reußen ab
7,10 Peiben ab 7,18 Halle Saale an 7,29 Uhr

Eine OrangUtanSchau findet während des Jahrmarktes auf
dem Roßplatze ſtatt Es iſt ein wirklicher Orang UAtan der ißt
trinkt ſich an und entkleidet ſpazieren fährt und tauſenderlei an
dere Künſte zum Staugen des Publikums vollbringt Selten iſt
ein ſo wohldreſſicrtes Tier gezeigt worden wer nachweiſt daß ein
zweiter Orang Utan mit ſolchen Dreſſureigenſchaften in Deutſch
land exiſtiert der hat nicht nur das Vergnügen der Unterhaltung
h ſondern bekommt obendrein noch eine Prämie von 1000 Mark

v auf zur OrangUtanSchau
Deutſchmädchensund Die Kurſe im Deutſchmädchenbund im

Schneidern Flicken Stopfen Nähen Putzmachen Klöppeln uſw
ſollen wieder von 18 September ab beginnen weil des Weih
nachtsfeſtes wegen ſie Mitte Dezember aufhören Anmeldungen
werden bis 14 September erbeten Der Krankenpflegekurſus be
ginnt gleichfalls Es ſoll für die früheren Schülerinnen ein Fort
bildungskurſus und ein zweiter neuer r eingerichtet werden
an letzterem können auch junge Frauen teilnehmen Anmeldungen
hierzu ebenfalls bis 14 September abends 7 Uhr im Büro
Weidenplan 20 Die intereſſanten Vorträge des Herrn Dr Hagen
dauern noch bis Mitte Oktober Der ge Vortrag findet Mon
tag den 11 September abends 834 Ahr ſtatt und zwar über Die
Landſchaftsmalereien bis Rembrand Ende Oktober beginnen
dann Votträge über deutſche Muſik für welche Herr Dr Stephaniaus ben gewonnen Zu all dieſen Vorträgen werden 5
karten ausgegeben an dree S 15 September findet ein
e m Herr SenffGeorgi 700 Jahre deut

e rev ne feine min wie in viele Freunde l

Kaufmänniſcher Arbeitsmarkt Jm Monat Aubei der Stellendvermittelung des Verbandes Vernder Wtden

gehilfen zu Leipzig Harkortſtraße 3 eingeklammerte J angs
deuten das Vorjahr 927 1004 offene Stellen gem en be
ich 666 664 Angeſtellte zur koſtenfreien Bewerbung eintt dließen Neue Stellungen erhielten 317 S Bewerber daten
104 ſtellenloſe Nichtmitglieder Am Monatsſchluß waren 1076 unter
werber und 715 offene Stellen eingetragen Vewerbungevan
und Probenummer der Stellenliſte gegen Einſendung des e

vportos ückDer Pauluskirchenchor hat ſeine Uebungen wieder begon
und gedenkt am morgigen Sonntag erſtmalig nach der Somme
rauſe wieder im Gottesdienſt zu ſingen und zwar Pfalm
Jch hebe meine Augen auf für Solo und Chor von E Vor

Paulusgemeinde Morgen Sonntag den 10 Sept t
anſtaltet der Jugend verein Paſtor v B
und Turnfahrt nach Groitſch bei Teicha Bahnſtation a142 Uhr von der Kaſerne I Reilſtraße Eltern und Freunde d

Jugend ſind willkommen rUeber die Veſchulung taubſtummer Kinder findet itigen Jnſeratenteil eine amtliche Bekanntmachung ſich im heut

Von der Elektriſchen überfahren Jn der Hallorein 109 jähriges Schulmädchen von einem ab
n der Stadtbahn überfahren und am rechten Fuße der

art verletzt daß es dem EliſabethKrankenhauſe zugeführt
werden mußte Nach Ausſage von Zeugen ſoll den Motor
wagenführer keine Schuld treffen

Ertrunken Am 28 Auguſt iſt die 4 jährige Magdalene
Baſtian am Grundſtück Saaleſtraße 4 in den Trothaer
Mühlgraben geſtürzt und durch das Mühlgerinne abgetrie
ben worden Die Leiche iſt bis jetzt noch nicht gelandet Das
Kind iſt am 6 November 1912 in Halle geboren mittlerer
Größe ſchwächlicher Geſtalt hat weißflachſig lockiges Haar
blaßrotes rundes Geſicht hohe Stirn blaue Augen blonde
Augenbrauen kleine Naſe kleine Ohren kleinen Mund
lückenhafte Zähne Grübchen am Kinn und kleine Hände
und Füße Es trägt ein weißes Hem mit Achſelſchluß
weißes Schnürleibchen mit rofa Strumpfhaltern weißes
Spitzenbeinkleid weißen Anterrock mit roſa Zacken angeſtickt
blaues Kleid mit weißen Tupfen und roter Kante helle
Schürze mit dunkelblauen Achſelklappen braune Strümpfe
braune Schnürſchuhe und trägt im Haar eine himmelblaus
Schleife Wer über den Verbleib der Leiche irgend welche
Angaben machen kann wolle dies bei der Kriminalpolizei
Zimmer 20 oder 21 angeben Um möglichſte Verbreitung in
den Nachbarpreſſen wird gebeten

v

Gottesdienſt für Schwerhörige Sonntag nachm 5 Uhr im Stadt
miſſionshauſe Weidenplan 4 Paſtor Meinhof

Theaker Konzert und Vorkräge
Halliſcher Schützengraben Morgen vormittag von 1136 bis

1 Uhr Montag nachmittag von 5 Uhr großes Konzert der ge
ſamten Görlachſchen Kapelle Dienstag nachmittag von 5 Uhr
Militärkonzert des 1 Erſatz Bataillons Füſ Regt 36 Alles wei
tere ſiehe Anſchlagſäulen Eintritt an dieſen Tagen Erwachſene
30 Pfg Kinder 15 Pfg Reinertrag für die Hinterbliebenen der
gefallenen Unteroffiziere und Mannſchaften Die vielſeitigen in
tereſſanten Vorführungen dürften einen zahlrei uch und
rege Unterſtützung der guten Sache zur Folge haben

latzkonzert Die Spielordnung zu dem am Sonntag den
10 September von der Kapelle des Füſilier Regiments 36 auf
dem Marktplatze ſtattfindenden Platzkonzerte enthält
Triumph Marſch über Beethoven Themen von Wiepre Feſt
ouvertüre über ein thüringiſches Volkslied von Laſſen Morgen
ſtimmung a d J Peer Gynt Suite von Grieg Fantaſie a d Op
Lohengrin von Wagner Menuett Dur von Mozart Sere

nata von Moſzkowski Kaiſer Walzer von Strauß General Stein
metz Marſch Parademarſch der Blumenthal Füſiliere

Stadttheater Am Sonntag den 10 September nachmittas
wird als zweite Volksvorſtellung das Liebesdrama Jugend von
Max Halbe zum letzten Male aufgeführt Abends 7 Uhr wird die
Opernſpielzeit mit Richard Wagners Siegfried eröffnet Der
weitere Spielplan der kommenden Woche bringt an Neueinſtudie
rungen Donnerstag Lortzings unvergängliche Oper Der Wild
ſchütz Freitag Baumeiſter Solneß Schauſpiel von Henrik Jbſen
Am Montag werden Die Journaliſten wiederbolt Dienstag
Siegfried Mittwoch Großſtadtluft Für alle angekündigten

Vorſtellungen ſind Karten an der Tages und Abendkaſſe ohne
Vorverkaufsgebühr erhältlich

Jn Wittekind iſt morgen früh um 7 Uhr Frühkonzert und
nachmittags 3 Uhr Kurkonzert vom Görlach Orcheſter unter ver
ſonlicher Leitung von Muſikdirektor H Görlach Der Eintritts
preis für das Frühkonzert beträgt 25 Pfg für das Nachmittags
konzert 35 Pfg Siehe Anzeige

ConradAnſorge Konzert Der gelegentlich ſeiner Mitwirkung
in einem vorjährigen Symphoniekonzert enthuſtaſtiſch gefeierte
Pianiſt Conrad Anſorge wird in Gemeinſchaft mit der in
Berlin ſehr geſchätzten Sängerin Thea von Marmont am
2 Oktober d Js im Thaliaſaal ein Konzert veranſtalten Vor
merkungen auf Eintrittskarten werden in der Hofmuſikalienhand
lung Reinhold Koch entgegengenommen

Slezak Konzert Das im vorigen Winter wegen Unpäßlichkeit
des r cbgeſagte Konzert findet nunmehr T 11 Oktober
im Thaliaſaal ſtatt Eintrittskarten ſind ſchon jeht in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch erhältlich

Aus Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
wird mitgeteilt daß wie in den Jahren vorher auch am S
dieſes 17 Schuljahres mehrere Prüfungsaufführungen ſtattfinden
denen ſich eine Lehrerprüfung anſchließt nach den Satzungen des
Verbandes der Direktoren deutſcher Konſervatorien und Muſik
er zu welcher 3 Seminarſchüler nach der vorherigen Ein
endung der ſchriftlichen Arbeiten zugelaſſen ſind Der erſte Prü

fungsabend ein Opernabend in Koſtümen findet am Mittwoch
den 13 September im Theaterſaal des Konſervatoriums ſtatt und
bringt den 1 Akt aus Orpheus ſowie Arien Duette und Szenenaus Figaros Hochzeit Der Waffenſchmied und Lohengrin
Intereſſenten können gegen Entnahme eines Programms Zutritt
erhalten Die weiteren Veranſtaltungen werden noch angezeigt
Näheres ſiehe Anzeige

Das Thaliatheater ſpielt nur noch bis 15 September d Js
Morgen iſt der lehte Sonntag es finden zwei Vorſtellungen ſtatt
nachmittags 4 Uhr jeder Platz 25 Pfg abends 8 Uhr gewöhnlichekleine Preiſe zu 35 und 55 Pfg Das Hrogramm iſt vorzüglich und

gelten alle Vorzugskarten auch ſolche älteren Datums
Jm Walhallatheater finden am Sonntag wieder zwei Vor

ſtellungen ſtatt Jn der Rachmittags Vorſtellung die wie be
kannt zu kleinen Preiſen ſtattfindet gelangt das allabendliche

Revertoireſtück Der ſelige Balduin zur eAbends 83 Uhr geht wiederum dieſe zündende Operette in Szene
Die reizenden Lieder und Tänze ſtammen von dem bekannten Ber
liner Komponiſten Walter Kollo und haben täglich das Publikum
zu ſtürmiſchem Beifall hingeriſſen Für die Äbendvorſtelluns
v ſelige Balduin die zuglei
teſes zugkräftigen Schlagers iſt macht

bemerkbar ſo daß es ratſam erſcheint
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hſclobbrauerel Als es hieß die geſamte Kapelle unſerer

en 36er ſet zu einer Reihe von Konzerten nach Halle be
deren Horden bemächtigte ſich der zahlreichen Beſucher des

aſſchloßbrauereiParkes große Freude Nach mehr als
önen S Abweſenheit kehrte das Mufikkorps in die alte Gar
n e um wenn auch nur au kurze Zeit ein Stück Frieden
on zul außen tobenden Schlachtenlärm leuchten zu laſſen Unter
den d Leitung des Königlichen Muſikdirektors Schneider

net neuen irp die vollſtändige Kapelle am Sonntags nachmittag
gehend 5 zwei Konzerte in der Saalſchloßbrauerei geben denen

n vollen Beſuch und Erfolg wohl ſchon heute m
nan ewi günſtige Witterung der letzten Tage und die lauen

laſſen auch für Sonntag auf gutes Wetter ſchließen An
werden die hervorragenden und muſikaliſch wertvollen

ſrnſaalgen in dem akuſtiſch wirkungsvollen großen Konzertſaale
Muſttfoſſhloßbrauerei zum Vortrag gelangen
t myiaPark Morgen Sonntag 4 und 8 Uhr finden wieder
Mintärtongerte geſpielt von der geſamten Artilleriekavelle

vei unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Auguſt Dänée
t Auf vielſeitigen Wunſch kommen wieder Märſche für Feld
ſtatt ten und Heerespauken zur Aufführung Eintritt 20 Pfg
am und Verwundete haben freien Zutritt Zur Kinderbeluſti
ginder h Kaſperletheater und ein Karuſſell aufgeſtellt

ß
e

Vereine und Verſammlungen
galliſcher Lehrerverein Jn der Verſammlung am nächſten

gienstag abend 84 Ahr im St Nikolaus ſpricht Herr Geheimer
Achenrat Profeſſor D Eger über Das hiſtoriſche und das ſyſte

ſche Moment im Religionsunterricht
Fie gigarrenköpfchenSammler Vereinigung zu Halle welche
hereits über 39 Jahre der löblichen Aufgabe unterzieht arme

Huſen und Halbwaiſenkinder während des Krieges namentlich
aiche gefallener Soldaten zu unterſtützen hielt am Donnerstag

Ronatsverſammlung im Hotel Kaiſer Wilhelm ab Es
ecwähnt daß bei der letzten Verteilung an arme Frauen

Männer auf dem Felde der Ehre gefallen eine viel größere
Zahl zur Unterſtützung gemeldet waren Vorausſichtlich werden

aber in jetziger ſchwerer Zeit erheblich mehr Perſonen bei der
en laſſen Vergängenes Jahr wurden 79

hre
wurde

geren

ich abe
vereinigung vormer

Anlliche Bekannhnachungen

Bekanntmachung
betr die Beſchulung taubſtummer Kinder Oſtern 1918

Nach dem Geſetz vom 7 Auguſt 1911 betr die Beſchulung
taubſtummer Kinder werden Oſtern 1918 die taubſtummen Kinder
xhulpflichtig welche bis dahin das 7 Lebensjahr vollendet haben

Zu den taubſtummen Kindern im Sinne des Geſetzes gehören
euch ſtumme ertaubte und ſolche Kinder deren Gehörreſte ſo ge
ung ſind daß ſie die Sprache auf natürlichem Wege nicht erlernen
können und die erlernte Sprache durchs Ohr zu verſtehen nicht
mehr imſtande ind

Die Namen ſolcher Kinder müſſen ſchon jetzt der Königlichen
Fegierung in Merſeburg mitgeteilt werden

Die Eltern ader die geſetzlichen Vertreter dieſer tau
Kinder werden hiermit aufgefordert den Namen den Geburtstag
und die Wohnung der betreffenden Kinder bis

Sonnabend den 16 September 1916
mm Büro der Schulverwaltung BVarfüßerſtraße 11 Eingang
J Fchulſtraße Zimmer 6 anzugeben damit die Kinder in die vor

xſchriebene Nachweiſung eingetragen werden
Salle a den 6 September 1916

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Behufs Herſtellung eines Straßenkanals wird die Straße

wiſchen Stadtgärtnerei und Landrain vom 11 d Mts ab auf
e Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 9 September 1916
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Die Sparkaſſen Hauptſtelle Rathausſtraße 5 ſowie die Zweig

kelle Nord Gr Brunnenſtraße Za und Zweigſtelle Süd Land
vehrſtraße 25 ſind Montag bis Freitag von 1 Uhr vormittags
ind von 5 Uhr nachmittags Sonnabends jedoch nur von 8 bis
Uhr vormittags für den Verkehr gesffnet

Halle a den 9 September 1916
Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung der Schloſſerſtraße ſoll im Wege der Wett
dewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 14 d Mts vormittags 10 Uhr

m Magiſtratsbüro J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
teichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 7 September 1916
Städtiſches Tiefbauamt

v

et

In Handelsregiſter Abt A Nr 261
r die offene Handelsgeſellſchaft
ſt pord Troitzſch in Halle S

heute eingetragen Dem Kaufmann
quſtav Ollert in Halle S iſt Ge
tprokura dahin erteilt daß er nur

Pr a einſchaft mit einem anderen
h uriſten zur Vertretung der Geſell
Haft ermächtigt iſt Die dem Ernſt
ger erteilte Geſamtprokura iſt er

gzlte den 5 September 1916
önigliches Amtsgericht Abt 19

Offene Stellen

Tüchtiger Krankenwärter
zum ſofortigen Eintritt geſucht

Meldung unter Vorlegung der 10 1 Uhr
wen Heilanſtalt Weidenplan Dr Kneiſe

erh o der Gartenarbeit verſte r Villa in Hallseſucht Angebote

Büro Franckeſtraße 19

Konserven
Vorratssohränke

aus Holz und NMetöoll
sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des RabSpar Ver

Zigarrenbänder

Erlös bedürftige Kinder dur
u geprüft Unterſtützung fi

Herrn E Lehmann Leſſingſtr

uſw
er bittet Mietliebhaber hierfür

zeichneten ferner

Städtiſche Sparkaſſe Coburg

Chriſtian Dierig
Mark

5 Mill Mark

mmen

Halle

werden dankbar verwendet Außer

diesbezügliche Plakate aushängen
des beſtehenden Vorſtandes werden vom Leiter der Vereinigung
Kaufmann Reinhold Aßmann Gr Ulrichſtr 49 ebenſo auch die l
übrigen Gegenſtände entgegen genommen

Der Bauverein für Kleinwohnungen hier beabſichtigt dem
r in ſeiner Gartenſtadt am Mühlrain Julius Kühnſtraße

Einfamilienhäuſer in bisheriger Größe zu bauen

dung zu ſetzen Hier bietet ſich eine
Kriegsbeſchädigte und Kriegerwitw

Handel Gewerbe und Verkehr
Auf die fünfte deutſche Kriegsanlei

Mädchen und Knaden mit Schuhwerk uſw re
Damen wie Herren aller Kreiſe ſind gebeten Zigarrenköp en

leere Zigarrenkiſten Flaſchenkapſeln Korke
Silberſtanniol ſowie alte Metallteile nicht fortzuwerfen ſondern
der Vereinigung ſobald als möglich zu ſchenkon damit aus dem

die ſtädt Ar nenverwaltung als
n Frar erte Pakete von außer

oer Hauptannahme bei
38 ſind noch Sam

ſich baldigſt mit ihm in Verbin
br günſtige

Aachener Verein zur Förderung der Arbeitſamkeit 15 Mill
Mark vorher zuſammen 47,43 Mill Mark

SiemensSchuckert Gruppe 15 Mill Mark
Sparkaſſe des Amtes Aurich 2 Mill Mark
BraunſchweigHannoverſche Hypothekenbank 1 Mill Mark
Stadtſparkaſſe a 2 Mill Mark

314 Mill Mark
Deutſche WollwarenManufaktur Akt Geſ Grünberg 1 Mill

Bergwerks Geſellſchaft Dahlbuſch 1 Mill Marke m b H in Ober Langenbielau 3 Mill

Jriede Seyd u Söhne in Elberfeld 1 Mill Mark
utſche Gold und Silber Scheideanſtalt Frankfurt g M

Sächſiſche Landesverſicherungs Anſtalt 2 400 000 Mark

mitteldeutsehe Privat Bank e

Male
Banuarbeiter

werden eingeſtellt
bei den Bauten des Ammoniakwerkes bei Merſeburg

Carl Lingeslehben Baugeſchäft

a S

tellen wo StädtiMeldungen e Mitarbeit

Gelegenheit für

S Verioren

Andenken an KaiſerDenkmal Elek

v

er e e e rn er n NuBezirksverband Glauchau 1 Mill Mark
Concordia Cöln Lebensverſicherungs Geſellſchaft für eigeny

Rechnung 4 Mill Mark vorher zuſammen 20 Mill Mark
Geheimrat Dr Leo Gans in Frankfurt a M 12200 000 Mar
Gerb und G werke 5 Renner u Co Akt Geſ i

Hamburg 2 Mill
ſche Sparkaſſe Emden 2 Mill Mark

Kreisſparkaſſe Krefeld 15 Mill Mark vorher zuſammey
4824 Mill tKabelwerke Rheydt Akt Geſ 276 Mill Mark

Stadt Wiesbaden 1 Mill Mark

Garnbörſe in Leipzig Die Garnbörſe am Freitag war ebenſo
wie die September Garnbörſe des Vorjahres gut beſucht Nen
nenswerte Geſchäfte kamen nicht zuſtande Verſchiedentlich
herrſchte rege Nachfrage nach Papiergarnen Die nächſte Garn
börſe ſoll am zweiten Freitag im Januar alſo am 12 Januar
1917 ſtattfinden

Erfurter Mechaniſche Schuhfabrik Akt Geſ in Jlversgehofen
Die Geſellſchaft deren Aktienkapital 1200 000 Mk beträgt erzielte
1615/16 einen Reingewinn von 51 263 Mk wovon nach Deckung
des heren Verluſtes 4651 Mk auf neue Rechnung vorgetragen
werden

Die ſüdweſtdeutſchen Möbelfabriken haben den Teurungszu
ſchlag für lackierte bel auf 70 Prozent erhöht

Chemiſche Fabriken Harburg Staßfurt vorm Thörl Heidt
mann Akt Geſ Die Verwaltung hat beſchloſſen für das Ge
ſchäftsjahr 1915/16 eine Dividende von 10 Prozent gegen 8 Proz
i vorzuſchlagen

Die Geſellſchaft berichtet daßBremerpörder Mühlenwerke
ihr im Jahre 1915/16 faſt jeglicher Handel in ihren Produkten
unterbunden war und daß ſie nur auf das Lohnmahlen angewieſen
war Daher ermäßigte ſich die Dividende von 10 i V auf 6 Proz

Spritbank in Berlin Jn der Bilanz für 1915/16 wird die
Abrechnung verſchiedener Geſchäfte die aus dem Vorjahre über
nommen wurden in die Erſcheinung treten Jn Kreiſen der Ver
waltung glaubt man nicht daß die Dividende für das mit dem
30 d Mts ablaufende Geſchäftsjahr geringer ausfallen wird als

l für 1914715 für das ſie 24 Prozent detrug

P oettr 12 d
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692a S

Su verkaufen
Grundstücke

Wir haben vor demnächſt in unſerer Gartenſtadt am Mühlrai
Julius Kührfer yp eine Unzah

BWiümſamilienhäuser
zu bauen und bitten Mietliebhaber hierfür ſich b mit uns in Verbindung
zu ſetzen Günſtige Anſte delungsgelegenheit Kriegsbeſchädigte
und KriegerwitwenBauverein für Kleinwohnungen

Der leute Uietetant

wird durch das
Moden Album 80 Pf wesentlich
gestützt Es bringt neben Alltegs
Moden das bessere Kleid nach geo
wähltem Ceschmack und das Stül
kleid nach Kunstler Entwürten Alle
sind mit Favorit Schnitten leicht

nachzuschneidern
W F Wollmer Gr Ulrichstr 8

Verloren
Freitag abend von 8 Uhr hell

blau emaillierter
Anhänger mit Bild
triſche bis Jentzſchſtraße Gegen Beloh
nung abzugeben Lütlig Jentzſchſtr 1

e e

Kriegsbeſ

e

chädigte militä
kriegsverwendungsfähige

Schloſſer Dreher und Metallhandwerker
für dauernde Stellung in unſere Waffenabteilung

D geſucht W
Eigenheime mit Gärten mit beſonders günſtigen Bedingungen für
Kriegsbeſchädigte können in im Bau begriffener Wohnkolonie
von zuſammen 320 Häuſern erworben werden
Rheinisehe Metallwaren u Maschinentfabrik

Abteilung Sömmerda

rfreie und nicht
Vermischtes

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar

Gutgearbeitete

Obsthorden
beliebig zu vergrössern

85 MKnaturgetreu v 2 Mk an ein
S her Siam C F Ritterpfer Porzellan Zement erstrasse 90 vkomben rc v 1,50 Mk an per Verahnziehen mitt lok Mitgl des 7

ervtöten Zahnreinig e bill
Anfert v Goldkron Brück u Stiſt
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 2
auch Sonntags Reparaturen ſof

e Zahnatelier

Ordentlicher zuverläſſiger

Pferdeknecht
wird ſofort geſucht

Gutsbeſitzer Albert Ritschke
DOslau bei Halle a S

1 Schmied
1 Zuſchläger

und mehrere

Rohrle er
einriäch Scheven
Bauſtelle e den

en Jägerie

Jüngeren Laufburſche

Wochenlohn 10 Mk
Arnold Gr Ulrichſtr 10

Zum möglichſt ſofortigen Eintritt

erfahrener

Jngenieur
geſucht

mit längerer Praxis in der Pro
jektierung und Aquiſition eleke
triſcher Licht Kraft n Schwache

omanlagen ſowie für Montage
eaufſichtigung Ausführliche en

mit ebenslauf Gehaltsanſprüchen
Photographie und Angabe des Militär
Verhältniſſes erbeten an

Fieh Hegelmann

üchti ger

Wlehkromonente

Rich Hegelmann
Hoflieferant Erfurt

Kontar behrling
vangeſhaſt do ort

Albrechtſtr 28

Stellen Gesuche
San

ſthäftigung Werner Burgſtr 68

Unterricht
Ghemische Privat
sehule tür Damen

Hoflieferant v Fabrik

für Hausinſtallation ſucht

G t tü s mädchenund ine Jun Okt t
mit Zeugniſſen Büro Weidenplan 20

bere Weißnäherin ſucht Be

G men26 30 000 Mk Spülapparate a Untterie
auf I event auch gute II Hypothek ülkannen s o Geldgewinne dar ohne Abzug1 Ok ober zu eben gebote pülpulver
unter B H 1239 an Ru Mossee r 56000
Gewiſſenh Ausbildg durch erfahrBeſchränkte Teil ſ zum Zeichnene e eiDr P Herren w Nacnt 6 Eug 84 e Stiler Bankha

Halle a 5 Geiſtſtr S I
Alp Loewenstein Dentist
Ausw kü Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

PatentBnttermasehine J

mit Flügelrad gibt in
wenigen Minuten Butter

50 Mk
C W Ritter

Leipzigerstrasse 90
AMitgl des Rab Spar Ver

Kundekuchen

Hähner u Kükenlutter
Erfurter Samenhandlung

Wilhelm Greil
Marktplatz 16

schleimung
Magen Darm

und
8lasenlelden

Ioftuenza
Sicht

u

2

m E
h

T am

Hoſenträger z
n See Gr Ltcinte s
Helft unseren Verwundeten

Gr Ulrichſtr 41
Ecke Kaulen

s 10009
2Gunge Namen od Vornamen o

e
von Wäſ e

e



Besfandsoufnahme und Amneldung
Ausländischer Werfpopiere

Die Bank fur Handel und ndustrie
Darmsfädter Bank

Filiale Halle a S
Aktfien Kapital und Reserven Mk 192 Millionen

hält sich zur Erteilung von Auskunft und Berafung in obiger Angelegenheit bestens empfohlen

v m

üte
werden gewaschen gefärbt und nach

neuesten Formen umgearbeitet

G lager von Velour Felbe Filz und
Sammethüten zu Fabrikproeisen

Franz Zenk
Kl Berlin 2 Ecke Sternstrasse Telephon 3428

T LIIIIIe e
Von Dienstag den 13 d Mis empfehle ich

belgische
Arbeitspferde

Oldenburger u hanno

versohe Wagenpfercde I

Halle a Sr ber 3 Landwehrſtraße 6

c
II

h
S

e für alle Sorten Lumpen Abfälle Papier
Knochen VWolle Eisen ete zahlt nur

W Theuring Halle a S
Domplatz 9 Tel 5655 Reilstr 23

von zurzeit 5 gewährt

auf dem Postwege zur Verfügung

Halle a S, den 8 September 1916

Roichshankstelle
BöttiohepMoschütz

Stroh und Filzhut Fabrik 8

Zu verkaufen

h reiſig Dekorations u Bindereiſig

üUSSOoCSGGOOäOS

Bekanntmachung

Den Zeichnern auf die fünfte Kriegsanleihe wird bekannt
gegeben dass die hiesige im Reichsbankgebäude betindliche Dar
lehnskasse Darlehen welche zur Einzahlung auf gezeichneie fünfte
Kriegsanleihe gewünscht werden gegen Verpfändung von Wert
papieren und Schuldbuchforderungen zu einem Vorzugszinssatze

Die Reichsbanknebenstellen in Bitter
teld Cöthen Eisleben Naumburg Weissenfels und Wittenberg
nehmen Darlehnsanträge sowie die zu verpfändenden Wertpapiere
zur kostenlosen Weitergabe an die hiesige Darlehnskasse entgegen
und stellen alle erforderlichen Formulare im Geschättsraum oder

m

4 Vermietungen
J

Zillmann Lorenz
Delitzſcherſtraße 9 Fernruf 6053 u 6055

Möbeltransport Verpackung u Lagerung
Beſte Empfehlungen auch über Ausführungen während der Kriegszeit

Großes modernes Lagerhausmit verſchließbaren Einzelkabinen

Jn meinem Hauſe

Neumarktſtraße 7

Grosse Steinstrasse 74
ad Erste Efage

beſtehend aus 12 großen Räumen und Zubehör auch für

Geschäftsräume
paſſend ganz oder geteilt per bald oder ſpäter zu vermie ken

Carl Stacknuer

e gimmer Wohnungfrdl helle Wohnung 4 heizb Zimmer
Kabinett Küche Zub zum Abverm
geeign 10 zu verm Näh im Laden

Blücherſtr 4 a Königspl
hochherrſch 1 Stock 10 Zimmer
reichl Zub Warmwaſſerheizung
xu vermieten Näh daſelbſt

mit Balkon Bad Jnnenkloſett
Keller und Bodenk ſofort oder
ſpäter zu vermieten Köuigſtr 61
beim Hausmann

Weidenplan 1 II
herrſch Wohnung 1200 oder 750 Mk
1 Oktober u beziehen

Zum 1 4 1917 zu mieten geſucht V

ein 2eFamilien Haus
der Jetztzeit entſprechend

oder 2 Etagen vornehmer Wus
Offerten erbeten mit Preis unter B B 1254 an Rudolf Mosse
Halle a S

III
ſucht einzelne Dame herrſchaftl
Wohnung 5 Zimmer mit Bad
und Jnnenklo ett für ſo ort oder 1 10

Ausführliche Offerten erbeten unter
N 3135 an die Exped d Zeitung

W BRadelreiſig Deck
von Fichte und Edeltanne liefere
jeden Poſten beſonders Wagenladungen

Lungmuss Stockheim Obfr

MAMietsgesuehe

J

e

Gut erh Cello mit allem Zubehör
preisw zu verk Off erbitte unter
T A 648 an die Exped d Zettung

Hundekuchen
und Hunde Fleiſchfutter

Stern Drogerie Kötzſchenbroda

3 e ne 9nenen 5 6 l
Genoral Vertrieb

nun in in
trichterlosesprech Rppar
besonders geeignet fürs rag

Musik instrumente
für unsere Kri
in grösster Auswahl

Alte Promenade 3 Gustav Uhlig
unt Leipziger St
Halle a

Faſt neue
h

43 Erich Als Seſſerhe 46 I

Herr Nachbarl Wo laJhre Uhren reparieren r S
Nur beim Uhrmacher

Kielpennig Reilſtraße 129

Raufgesuche

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk Nachlaſſe

Ber Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889
auch außerhalb

Ein und Verkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

ort finden Sie d de
ort finden Sie auch reichhaltige Auswahl in Uhren Goldwaren u Dyng

Dr Junghans
homöop Arzt und Kinderarzt

wohnt jetzt
Friodrichstrasse 42

nahe Friedrichsplatz

Komme ſofort

Trauer
Kostüme Kloider Bluson Hüte
Schleier Schürzen Kleiderstoffe

Anfertigung naoh Mass sohnellstens
Auf Wunsch Auswahl ins Haus

A Huth CoGrosse Steinstrasse u Marktplatz

Familien Nachrichten

R

Ihre heute vollzogene Vermählung zeigen
hierdurch ergebenst an

Felix Rieclel Pastor
Margarete Riedel geb Reinicke

Halle a S S h Coethen9 September 1916
S

e

Statt besonderer Nachricht
Den Heldentod fürs Vaterland erlitt am 28 August bel einem

Sturmangriff unser lieber guter Sohn und Bruder

Hans Paalzow
Vizefeldwebel der Res im Reserve lnf Regt Nr 2581

Halle a d S den 9 September 1916

Von Beileidsbesuchen bitten Wir abzusehen

in tiefem Schmerz

Franz Paalzow
Anna Paalzow geb Soinocke
Erich Paalzow 2 Zt im Felde
Lotte Paalzow
Julius Paalzow
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